
                                                                                                                                                      

Tagesablauf in der „Katzengruppe“ 

 
So erlebt ein Kind den Tagesablauf in unserer Kindergartengruppe: 
Heute erzähle ich Dir einmal, was in meiner „Katzengruppe“ an einem Tag alles 

passieren kann! 

 

 Morgens ab 7.00 Uhr kann ich in das Kinderhaus gebracht werden. In meiner 

Garderobe suche ich meinen Platz mit meinem Foto und meinem Namen und 

ziehe mich um. 

 

 Dann gehe ich in meine Gruppe und hänge meine Kindergartentasche an den 

Taschenständer. Hier warten schon meine Betreuerinnen auf mich, wir begrü- 

ßen uns und wünschen uns einen guten Morgen. 

 

 Jetzt darf ich sofort spielen, denn es ist „Freispielzeit“. Ich kann mir aus- 

suchen, was ich spielen mag und mit wem ich spielen mag. In meinem Gruppen- 

zimmer gibt es viele Spielbereiche, z.B. Bauecke, Puppenwohnung, Kuschelecke, 

Indianerecke, Maltisch, Bücherecke. Manchmal machen auch Anita oder 

Manuela ein Spiel mit mir. 

 

 Meistens spiele ich mit meinen Freunden und wenn wir Hunger haben oder 

durstig sind, holen wir unsere Brotzeittaschen und suchen uns einen Platz am 

Esstisch. Nach einem kleinen Dankgebet packen wir unsere Brotzeit aus und 

essen, dabei halten wir dann oft einen gemütlichen Plausch. Wenn wir mit dem 

Essen fertig sind, machen wir unseren Platz sauber und spülen das Geschirr ab. 

 

 Während der Freispielzeit machen unsere Betreuerinnen oft besondere 

Aktionen mit uns, z.B. etwas basteln, kochen, ein Portfolioblatt gestalten  

oder turnen  

 

 Manchmal darf ich auch in die „Mäusegruppe“ gehen und mit unseren kleinen 

Freunden spielen oder ein „Mäusekind“ kommt zu uns zu Besuch. 

 

 Wenn der „Aufräumfuchs“ das Zeichen zum Aufräumen gibt ist die Freispiel- 

zeit zu Ende. Nun wird der „Stuhlkreis“ gestellt. Auch ich trage mir einen Stuhl 

zum Kreis. Unsere Betreuerinnen machen jetzt die verschiedensten Sachen mit 

uns, z.B. ein Lied singen, ein Bilderbuch anschauen, eine Geschichte von Jesus 

erzählen, lustige Spiele machen, über ein Lernthema sprechen, eine Abstim- 

mung mit uns machen oder auch mal Geburtstag feiern. 

 



                                                                                                                                                      

 Wenn ich ein Vorschulkind bin, darf ich in der Zahlenschule mitmachen, mit 

„Fred“ der Ameise Experimente kennen lernen und mit „Wuppi“ das Hör- und 

Sprachprogramm durchführen. 

 

 Wenn das Wetter zum Rausgehen passt, darf ich mich nach dem Stuhlkreis 

anziehen und in den Garten gehen, im Winter dürfen wir sogar Schlittenfah- 

ren. Ansonsten bleibe ich in meinem Zimmer uns spiele oder darf in der 

„Bewegungsbaustelle“ toben, bis meine Mama mich abholt. 

 

 Dann ziehe ich mich an, nehme meine Kindergartentasche und verabschiede 

mich. Um 13.00 Uhr ist dann für alle Kindergartenkinder Schluss!  


